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Firmenberichte

Autodesk präsentiert WorkCenter for the
Web
lntranet-/lnternet-Zugang für professionelles Dokumenten-
Management im technischen Büro

Für die GIS-Datenabfrage und
-Visualisierung

Autodesk präsentiert auf der

Systems 1997 die neue Software

WorkCenter for the Web, die seit

Anfang September weltweit
verfügbar ist. WorkCenter for the
Web ist ein neues InternetServer-

Produkt im Bereich Datenmanagement,

das es autorisierten Anwendern

erlaubt, über das World Wide
Web auf alle WorkCenter-verwal-

teten AutoCAD- und Mechanical

Desktop-Konstruktionen sowie
verwandte Dokumente zuzugreifen

- und das unabhängig davon,

wo sie sich gerade befinden oder
welche Rechner-Plattform diese

benutzen.

Die Software dient als Brücke
zwischen einem Web-Browser und
dem WorkCenter-Dokumenten-

Management, Damit ist es

beispielsweise externen Mitgliedern
von Konstruktionsbüros und Partnern

jederzeit möglich, via

firmenweitem Intra/Internet die

WorkCenter-verwalteten Dateien

zu sichten und zu kopieren.
«Mit WorkCenter for the Web
und dem Internet ist der gemeinsame

Datenzugriff nicht mehr nur
grossen Firmen vorbehalten,
sondern gerade auch für kleine Teams

leicht möglich, die sich dies vorher

nicht leisten konnten», so

Mark Sawyer, General Manager
der Data Management Market

Group bei Autodesk. «Wir sind

sicher, dass unsere Kunden die

Möglichkeit aktiv nutzen werden,
den Konstruktionsprozess zu
verkürzen, indem externe Team-Mit-

glieder frühzeitig Einsicht in und
Einfluss auf ein Projekt erhalten.
Für Konstruktionsteams wird das

Web damit zu einem «virtuellen
Konferenz-Tisch».

WorkCenter for the Web
• bietet die Möglichkeit, besser

zu kommunizieren und
zusammenzuarbeiten, vor allem bei

unterschiedlichen Rechner-

Plattformen, Netzwerken oder
Orten.

• bietet Zugang zu den aktuellsten

Versionen von AutoCAD-
und Mechanical Desktop-Entwürfen

oder verbundenen
Dokumenten. Die Daten werden

in WorkCenter schnell und
leicht gespeichert, während sie

gleichzeitig vor unbeabsichtigter

oder nicht autorisierter
Nutzung und Missbrauch
geschützt sind.

• eliminiert den kostspieligen
und zeitintensiven Vertei-

lungprozess für Konstruktionsdaten,

wie zum Beispiel das

Handling von papierbasierenden

Zeichnungen, das

Verschicken von Datenträgern via

Brief und Paketdiensten oder
die Übertragung von Dateien
über Modem.

• sorgt für hohe Datensicherheit,
da Namen und Passwort des

Anwenders verlangt werden.
Die Zugriffsberechtigung kann
durch den Systemverwalter auf
verschiedenen Ebenen (reines

Sichten, Kopien, Editieren) auf
einer individuellen oder
Gruppen-Basis spezifiziert werden.

• ermöglicht die Ansicht von

Konstruktionszeichnungen
innerhalb des Web-Browsers,
ohne dass AutoCAD gestartet
werden muss. WorkCenter for
the Web schliesst Plug-Ins für
das Betrachten von .DWG- und

.DWF-Dateiformaten mit ein,
so dass keine volle AutoCAD-
Installation nötig ist. Dies ist

besonders für Auftragsunternehmen

und Consultants nützlich,
die mit Konstruktions-Zeichnungen

arbeiten, diese aber

nicht erzeugen oder bearbeiten
müssen.

Brainwork AG

Seegartenstrasse 6

CH-8008 Zürich
Telefon 01 1389 60 70
Telefax 01 /389 60 75
E-mail:

106173.623@compuserve. com

Mit MicroStation GeoOutlook
stellt Bentley ein neues standalone

Produkt seiner Geo Engineering

Serie vor, das speziell für die

Darstellung von GIS-Daten sowie
die Formulierung und Visualisierung

von Abfragen an GIS-Daten

konzipiert ist. Mit diesem neuen

Softwareangebot trägt Bentley

der Tatsache Rechnung, dass nur
ein geringer Prozentsatz aller GIS-

Benutzer das System für die

eigentliche Definition der GIS-

Daten und die Datenerfassung
benutzt. Der weitaus grössere Teil

der Benutzer macht lediglich
Gebrauch von bestehenden GIS-

Daten, indem er sie abfragt und

die Abfrageergebnisse am
Bildschirm in graphischer oder
alphanumerischer Form darstellt. Bei

dieser Benutzung werden die

umfassenden Funktionalitäten
eines vollen GIS-Systems zur
Datendefinition und -erfassung

nicht benötigt. Diesem Benutzerkreis

stellt Bentley jetzt mit
MicroStation GeoOutlook ein

sehr flexibles, einfach zu handhabendes

und dabei ausserordentlich

preiswertes Werkzeug zur

Verfügung. GeoOutlook beinhaltet

Funktionen für den Zugang zu

den Kartendaten und die Abfrage,

einfache räumliche Analysen
und die Präsentation der

Abfrageergebnisse in Form geeigneter
graphischer Darstellungen oder

alphanumerischer Berichte. Bei

der graphischen Darstellung können

Raster- und Vektorinformationen

gleichzeitig am Bildschirm

GG
RTK

i Erstes Mal in der Schweiz! Revolutionär!
i Weltweit erster GPS und Glonass 1 Frequenz
Empfänger

11-2 cm in

Real-Time
> Doppelte Anzahl
von Satelliten

OGPS Error

DGLONASS Error• Grössere
Genauigkeit und
Geschwindigkeit

• Doppelte
Genauigkeitskontrolle durch
zweites Satellitensystem

• Es stehen Ihnen 48 Satelliten zur Verfügung
Für genauere technische Angaben melden Sie sich
bei

GeoAstor AG

Bahnhofstrasse 18

CH-8153 Rümlang
Tel. 01/817 90 10

Fax 01/817 90 11VERIVESSUNGSTECHNIK
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angezeigt werden. GeoOutlook
ist speziell für die Arbeit in

Zusammenhang mit MicroStation Geo-

Graphics optimiert und unterstützt

alle dort integrierten
Projektkomponenten wie die
Feature- und Kategorie-Strukturen
von MicroStation GeoGraphics
oder den Karten-, Display- und

Feature-Manager. Das Programm
unterstützt auch alle von
MicroStation unterstützten
Datenbanken und kann somit mit

jedem GIS-System, das mit
MicroStation GeoGraphics
erstellt wurde, eingesetzt werden.

Mit Hilfe der Exportfunktion von
MicroStation GeoGraphics, die

eine Datei eingebundenen
Projektdefinitionen und -daten

erzeugt, ist es in bestimmten

Anwendungen auch möglich, ohne

Online-Datenbankanbindung zu

arbeiten. MicroStation GeoOutlook

enthält auch eine Redline-

Funktion, mit Hilfe derer der

Benutzer Anmerkungen für
Änderungen, Löschungen oder

Zusätzen an die Karteninformationen

anbringen kann. Diese

Anmerkungen werden in einer

separaten Datei gespeichert, so
dass die Integrität der Datenbestände

gewährleistet ist. Ein

effizientes Kartenmanagement und

ein spezielles (optionales) räumliches

Indexsystem sorgen für den

einfachen Zugang zur gewünschten

Karte und eine nahtlose blatt-
schnittfreie Darstellung am
Bildschirm. Bei der Darstellung von
Karteninformationen können

auch zugeordnete Bilder, die z. B.

die aktuelle Situation illustrieren,

mit angezeigt werden. Für die

Anzeige von Abfrageergebnissen
in Form thematischer Karten stehen

umfassende Werkzeuge für
die thematische Resymbolisie-

rung zur Verfügung. So können
Flächen bemustert oder farbig
gefüllt werden und können
Kartenelemente mit Textanhängen
versehen oder in anderer Weise

optisch hervorgehoben werden.
Dabei werden die Daten entsprechend

den Vorgaben des Anwenders

entsprechend automatisch
klassifiziert und es wird eine

zugehörige Legende erstellt. Für

die interaktive Definition von

Abfragen und Raumanalysen mittels

einfacher Mausoperationen
steht dem Benutzer ein Visual

Query Builder zur Verfügung, der

u. a. auch Joins über
unterschiedliche Tabellen der Datenbank

möglich macht. So erstellte

Abfragen können für die spätere

Benutzung gespeichert werden.
Es lassen sich auch auf einfache

Weise Dialogformulare erstellen

und für die spätere Verwendung
speichern. MicroStation GeoOutlook

ist eigenständig auf Intel-

Rechnern unter Windows 95 und

Windows NT mit mindestens 16

MB Hauptspeicher(empfohlen 24

MB) lauffähig.

Bentley Systems Germany GmbH

Carl-Zeiss-Ring 3

D-85737 Ismaning
Telefon 0049 189 9624320
Telefax 0049 189 96243220

CHemite Abonnementsbestellungen
für die Zeitschrift CHemie plus
unter folgender Adresse:

SIGWERB AG

Dorfmattenstrasse 26
CH-5612 Villmergen
Telefon 056/619 52 52
Telefax 056/619 52 50

Jahresabonnement: Inland CHF. 40.-, Ausland CHF. 66.-

GG-RTK

Le premier Système GPS-RTK

double constellation (48 satellites)

permettant un positionnement

fiable d'ordre centimétri-

que, ceci même dans des conditions

d'observations très
défavorables.

Le Ashtech GG-RTK est le premier
récepteur GPS temps réel

intégrant les deux constellations GPS

et GLONASS. Ce récepteur
nouvelle-génération est particulièrement

adapté dans des situations

d'observation extrêmes; situations

pour lesquelles des opérations

en mode RTK n'étaient pas

envisageables avec la seule

constellation GPS. Il peut s'agir par
exemple d'observations en milieu

urbain, dans des mines et carrières

escarpées, en montagne; bref

dans tous types de terrains
accidentés où la visibilité vers au

moins cinq satellites n'était pas

assurée.

Le mode de mesure RTK (mesure

de la phase) délivre des positions

en temps réel avec une précision
de l'ordre du centimètre. Il est sur
le principe très analogue au mode

différentiel (mesure du Code

C/A), mais s'en distingue
principalement pour deux raisons

majeures: Le mode RTK est environ

100 fois plus plus précis que
le mode différentiel. Le mode RTK

requiert une courte période
d'initialisation lors de laquelle la

précision passe du mètre au
centimètre.

L'initialisation RTK

Durant la phase d'initialisation, le

récepteur calcule le nombre
entier de longueurs d'onde de la

phase entre l'antenne GPS et chaque

satellite visible. Le procédé est

communémment appelé résolution

des ambiguités de phase.

Avant cette résolution, la position
est appelée solution flottante
(float solution) tandis qu'après, la

position devient une solution fixe.

Grâce à l'utilisation combinée des

constellations GPS et GLONASS,

le récepteur GG-RTK résout les

ambiguïtés de phase là où aucun

autre système RTK ne le fait. Et

plus le nombre de satellites en vue

est grand, plus la période
d'initialisation est rapide. Ainsi avec
14 satellites en vue ou plus,

l'initialisation ne dure que quelques
secondes. L'initialisation est

automatique; l'utilisateur n'a donc pas

de paramètres de positions
préalables à introduire.

La garantie de résultats précis
Le système GG-RTK a intégré la

technique RAIM (Receiver

Autonomous Integrity Monitoring) de

sorte que le système GG-RTK

n'utilise que les satellites qui produisent

des signaux corrects. Si un
satellite défaille pour une raison

ou une autre, le procédé RAIM

permettra de le détecter et

d'exclure ainsi le satellite défaillant.

Le système GG-RTK permet deux

modes d'utilisation différents

pour les applications temps réel

par mesure de phase: le mode dit

synchronisé (Synchronized Mode)

permettant une précision du
centimètre (1 sigma) avec réactualisation

possible par pas de 1 seconde

(1 Hz).

Le mode dit rapide (Fast Mode)

procurant une précision de un à

cinq centimètres avec réactualisation

chaque 1/5 de seconde.

Le système GG-RTK rapporte les

données relatives à la précision de

vos mesures en temps réel. Cette
aide rendra vos opérations plus

sûres et plus fiables.

Contrairement au système GPS,

GLONASS ne génère pas de

dégradation de signal au moyen de la

disponibilité sélective (SA).

L'utilisation combinée des deux systèmes

amènent donc une amélioration

significative de la précision,
ceci même en milieu extrêmement

difficile.

Aussi simple d'utilisation que
le DGPS...
Si vous êtes capables d'utiliser un

système GPS en mode différentiel,

vous savez presque tout ce

qu'il faut savoir pour exploiter
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